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Heinrich Jäde 
 

In Aegypten 
(1855) 

 
[Der kleine Urian. Humoristische Fahrten durch alle Theile der Erde und poetische 

Bilder aus der Länder- und Völkerkunde: 
Aus dem ersten Teil »Ungarn. Türkei. Rußland. Asien. Oceanien. Aegypten. Berberei. 

Nach Hause«] 
 
 

 Aegypten liegt in Afr ika  — 
  Bin dahin auch gekommen; 
 Vom Vicekönig ward ich da 
  Sehr freundlich aufgenommen. 
5 »Wie? — frug er — Sie  sind Urian, 
 Der solche Reisen machen kann?« 
  Ich sprach:  »Hoheit, zu dienen!« 
 
 Dort trank ich Wasser aus dem Nil, 
  Sah tanzen zahme Schlangen; 
10 Ich sah ein großes Krokodil 
  Mit einem Lämmchen fangen. 
 Man band das Lamm an einen Baum 
 Als Köder für des Unthiers᾿ Gaum᾿ — 
  ᾿s war dran ein Widerhaken. 
 
15 Bald kam ein Krokodil heraus 
  Und thät das Lämmchen schlucken. 
 O weh᾿, das war ein bitt᾿rer Schmaus; 
  Da half kein Zerr᾿n und Spucken. 
 Der Widerhaken saß im Maul; 
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20 Die Leute waren auch nicht faul 
  Und schlugen drauf mit Knütteln. 
 
 Ich hab᾿ mir auch genau beseh᾿n 
  Die großen Pyramiden, 
 Um welche Königsgräber steh᾿n 
25  In uralt-heil᾿gem Frieden. 
 Da sahen vierz ighundert  Jahr ᾿ ,  
 Wie einst auf Bonaparte ᾿s  Schaar, 
  Auf᾿s k le ine  Uriänchen!*  1  
 
 
 
 

Textnachweis: 
Der kleine Urian. Humoristische Fahrten durch alle Theile der Erde und 
poetische Bilder aus der Länder- und Völkerkunde von Heinrich Jäde, Weimar 
1855, S. 39 f. 
 
 

                                                            

*1 [Anm. im Original:]  Vor der Schlacht bei den Pyramiden sagte Napo-
leon Bonaparte zu seinen Soldaten: »Bedenkʼt, von den Gipfeln die-
ser Denkmäler schauen vierzig Jahrhunderte auf euch herab.« 


